
Die schwerkranke
Elke Busche starte-
te im Uhlhorn Hos-
piz mit ihrem Sohn,
dem Radiomodera-
tor Timm Busche,
den Podcast „Das
letzte Gespräch...?
oder der Tod
klopft an der Tür“.
Foto: Jonas Dengler

Das Geheimnis ihres Podcasts
Ihr Podcast berührt die Menschen: In „Das letzte Gespräch ...? Oder der Tod klopft an der Tür“ sprechen
tiMM BuschE (48) und seine schwerkranke MuttEr ElkE (73) über das Sterben – aber nicht nur.
Hannover. Es ist ein schöner
Dienstag im Groß-Buchholzer
Henriettenviertel. Der Himmel
präsentiert sich im zauberhaften
Blau, nur an einigen Stellen strei-
fen Wölkchen mit seidigem
Schimmer das Firmament. Vögel
zwitschern, irgendwo trommelt
ein Specht am Rande der Eilen-
riede rhythmisch in einen Baum.
Idyllischer könnte ein Frühlings-
tag wohl kaum sein.
Für Elke Busche (73) ist jener

Dienstag so ziemlich dasGegenteil
eines guten Tages. Sie sitzt auf
ihrem Bett in einem Zimmer des
Uhlhorn Hospizes. Die 73-Jährige
ringt um Luft, das Atmen fällt ihr
schwer. Ihr Lungenvolumen be-
trägt gerade einmal 18 Prozent.
Schuld daran ist die unheilbare
Lungenkrankheit COPD, Ärzte
stelltendieDiagnose im Jahr2010.
Damals war es bereits die Stufe 4,
es ist die höchs-
te – die Folge
einer 33-jähri-
gen Karriere als
Raucherin.
„Man wird

immer schwä-
cher. Zunächst
fällt das Trep-
pensteigen im-
mer schwerer,
dann sogar das
Gehen“, erläu-
tert Elke Busche
mit schwacher Stimme. 50 Meter
hat sie gerade noch geschafft, ir-
gendwann waren es nur wenige
Schritte. „Jede Form von Belas-
tung bringt Atemnot.“ Sie schließt
die Augen, gerade hat sie durch
bloßes Sprechen die maximale Be-
lastungsstufe erreicht.
Die Verabredung mit uns ab-

zusagen, hat die todkranke Frau
nur kurz in Erwägung gezogen.
Denn ihr und ihrem Sohn Timm
Busche (48) war es ein Anliegen,
über etwas ganzAußergewöhn-
liches indieser extremenLebens-
situation zu sprechen – ihren
Podcast „Das letzte Gespräch
...? Oder der Tod klopft an der
Tür“.Damit sinddiebeidenbeim
Deutschen Podcastpreis 2024
dabei. Wenn man möchte, war
es so etwas wie der letzte
Wunsch von Elke Busche, den
Podcast zu machen. „Allerdings
wollte sie, dass ich den alleine
mache“, erzählt ihr Sohn. „Sie
wollte inmeineHände legen, et-
was zu erschaffen, an dem sich
Menschen noch mal erfreuen
oder sich erinnern können.“
Der Mann, den viele als Timm

„Doppel M“ Busche aus dem
Radio kennen dürften – zuletzt
hat er bei Antenne Niedersach-
sen vor dem Mikro gesessen –,
zückt sein Smartphone und
scrollt in seinen Nachrichten. Er
räuspert sich, liest schließlichmit
fester Stimme vor: „Wenn ich
mal nicht mehr da bin, wünsche
ich mir, dass du einen Podcast
machst. Etwas, was bleibt! Der
Titel wäre ganz gut. Dann erzähl
meine Geschichte. Wir sollten
anfangen, darüber zu sprechen:
Wünsche, Erfüllungen, Ängste,
Traumata, Ziele und dann diese
uneinholbare Krankheit, aber
auchübermeineGeschichte, Fa-
milie, Vergangenheit und Kind-
heit, womit du dich ja nicht ger-
ne auseinandersetzt. Ich bin
heute so unsagbar traurig. Ich
werde bald sterben und ichweiß
nicht, was bleibt.“
Diese SMS hat ihn am 20. Ja-

nuar 2023 erreicht. „Zunächst
habe ich total ungläubig drauf-
geguckt“, erinnert sich der 48-
Jährige. Selten hat er von seiner
Mutter eine so konkrete wie zu-
gleich forderndeAnweisung be-
kommen. Aber: „Es passt zu ihr,
in gewissen Situationen be-
stimmt zu sein.“ Busche kann
immer noch nachempfinden,
wie wichtig es seiner Mutter ge-
wesen sein muss, sich ihm mit-
zuteilen. „In dem Moment hat
sich irgendwas in ihr durchge-
setzt.“ Jene Nacht hat Elke Bu-
sche genau in Erinnerung: „Ich
hatte eine Atemnotattacke, da
entstehen so emotionale Mo-
mente. Es ging mir dreckig.“
Trotzdem gab Busche seiner

Mutter, die er seit Kindertagen
beim Vornamen nennt, Wider-
worte: „Ich kann mich nicht al-
leine hinsetzen und deine Ge-

schichte erzählen. Sie lebt da-
von, dass du dabei bist.“ Sein
Gefühl, dass sie sich nicht mal
eben vor einMikrofon setzt, soll-
te ihn nicht täuschen. „Ich habe
ihm gesagt, das mache ich
nicht“, erzählt die 73-Jährige.
Zügig schuf sie eineArt Kompro-
miss: „Wir können ja erst mal
eine Folge aufnehmen, müssen
die aber nicht gleich online stel-
len. Wir hören uns die erst mal
an“, hatte sie sich überlegt. Sie
lächelt: „Dazu ist es aber nie ge-
kommen, Timm hat sie doch
gleich online gestellt.“
Daswar imFebruar2023.Mitt-

lerweile sind 30 Folgen bei Spoti-
fy erschienen. „Ich sitze dann im-
mer auf meinem Bett und höre
mir an, was wir da fabriziert ha-
ben.“ Genau dort auf dem Bett
sitzt sie auch, wenn Mutter und
Sohn Episoden aufzeichnen. Frei

nach Schnau-
ze, ganz ohne
Vorbereitung
und Spickzet-
tel: „Das ist
wohl das Ge-
heimnis.“ Was
die beiden da
treiben, wenn
von außen an
der Tür ihres
Zimmers nur
ein DIN-A4-
großer Zettel

mit der handschriftlichen Notiz
„ACHTUNG AUFNAHME“ steht,
hat sich im Hospiz herumgespro-
chen. Großes Tamtam gab es
nicht, allerdings einen Beitrag in
der hauseigenen Zeitschrift.
Ohnehin kommt einem das

Hospiz nicht als ein trauriger, be-

klemmenderOrt vor–obwohlder
Tod dort alltäglich ist. Es ist ruhig,
auch wenn man die Autos über
denMesseschnellweg fahrenund
die Kinder in der nur einen Stein-
wurf entfernten Kindertagesstät-
te kreischen, toben und lachen
hört. Auch das Geburtshaus be-
findet sich auf demGelände – der
Anfang des Lebens und das na-
hende Ende so nah beieinander.
Ein tiefsinniges Nebeneinander,
das zugleich sehrmenschlich und
erdend wirkt. Der Kreis des Le-
bens eben.
Und so kreisen die Gedanken

von Elke und Timm Busche re-
gelmäßig um das Thema Ster-
ben. Jedochnicht darumherum,
sondern mitten hinein. „Dass
daraus unsere eigene Therapie
ohne Therapeut wird, habenwir
zu Anfang gar nicht richtig er-

wartet“, gesteht Timm Busche.
„Das hat es uns auch leichter ge-
macht, nicht so emotional an
das Thema heranzugehen. Die
Gespräche sind irgendwie auf
einer professionellen Basis. Klar
gleiten wir auch mal ab, und wir
wissen auch, dass wir das zulas-
sen müssen.“
Bei ihm sind etwa Tränen ge-

flossen – er nennt es „einen klei-
nen Breakdown“ – als er die
Wohnung seiner Mutter ausge-
räumthat.DasGeschirr, dieCDs,
die Bücher, ihre Möbel von Ikea
und die von ihr einst so liebevoll
platzierten Pinguinfiguren. „Das
alleinemacht einenMenschen ja
nicht aus“, resümiert er, „aber
das alles durch die Wohnungs-
auflösung irgendwie zu zerstö-
ren, war schon hart.“ In zwei
brauen Koffern aus Leder, rechts

neben ihrem Bett, befinden sich
nun ihre Habseligkeiten. Als er
die brachte, haben sie gemein-
samgeweint.Die kleinenPingui-
ne stehen inSichtweite imRegal.
Im Podcast haben sie über ihre

Kindheit, den ersten Freund ge-
sprochen, ihr Studium und ihre
Sportlichkeit von einst. „Wir ha-
ben schon immer viel und offen
miteinander geredet“, so Elke
Busche. Nun auch über ihre Bei-
setzung: Sie will eingeäschert,
möglichst laute Musik soll ge-
spielt werden, „am liebsten was
von Bob Marley und den Dire
Straits“. Undmit „HintermHori-
zont“ von Udo Lindenberg (78)
hat sie sogar einen konkreten
Liederwunsch. Die Frage, was
bleibt, haben sie auch längst be-
antwortet: „Der Podcast bleibt
für immer.“

„Wenn ich mal nicht
mehr da bin, wünsche
ich mir, dass du einen

Podcast machst.
Etwas, was bleibt!“
Aus einer SMS von Timm
Busches Mutter an ihn

Veranstaltung im BiZ

Starte deine Ausbildung -

passgenau für Dich!

Komm vorbei!

Donnerstag 30. Mai von 15-16 Uhr im BiZ,

Escherstr. 17, 30159 Hannover

Sei kein Couch-Potato - starte eine Ausbildung in

deinem Traumjob! Das Team der passgenauen

Besetzung der IHK Hannover berät zu freien

Ausbildungsplätzen in verschiedenen Branchen in

Hannover und der Region.

500Stimmen Gesucht  Für dasFür dasFür das
POP-ROCK-GOSPEL-SOUL Projekt 

JETZT anmelden: www.singout-projekt.de JETZT anmelden: www.singout-projekt.de JETZT anmelden: www.singout-projekt.de 

Gern gesehen und wieder Mal in Hannover: das singOUT-Mass-Choir-Projekt von Silas Edwin ruft 
wieder alle auf: Sei dabei, mit 500 weiteren Stimmen auf der Bühne. Ab sofort werden aus 
Hannover und Umgebung wieder Sänger jeden Alters gesucht, die mitmachen und die 
Begeisterung weitergeben möchten. singOUT garantiert ein unvergessliches Erlebnis mit viel Spaß, Musik 
und Emotionen. Von Gospel bis hin zu Pop und weiteren Musikrichtung; der Mass-Choir erhält durch 
die Stimmgewalt der 500 Sänger ein ganz besonderes Klangvolumen. 
Los geht es in HannLos geht es in Hannover mit dem Eingangsworkshop am 25. 
Aug. ‘24. Danach wird 1x monatl. geprobt und sich 6 Monate lang auf  
den großen Auftritt vorbereitet: dem singOUT-Konzert in der Swiss 
Life Hall Hannover, am 08. März '25. Dort präsentieren die 500 
Stimmen mit Solisten und Band, eine Musikexplosion der Extraklasse.Für 
eine Anmeldegebühr erhalten die Sänger die Teilnahme an Workshops, 
6 Monate Proben mit Vocalcoaches, ein Songbook und eine
ÜbungsCD und denÜbungsCD und den Auftritt in der Swiss Life Hall.

Mitmachen können alle, die Freude am Singen 
haben sowie die Dynamik eines Mass-Choirs 
erleben möchten. Sei dabei !
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Fleischerei B. Zimmermann GmbH
- gleich 2x in Ihrer Nähe

Raabestr. 1/Podbielskistraße
Hannover/List
Tel.: 0511-52 5560
(ehemals Fleischerei Reich)

Marktstraße 17
Burgdorf
Tel.: 05136-22 28

von 27.05. bis 01.06.2024

zum Wochenende von Donnerstag bis Samstag
Gulasch halb & halb ................................................................................. 100 g 1,23 €
Cevapcici hausgemacht, deftig gewürzt .................................... Packung: 4,75 €
Chili Cheese Cevapcici (feurig)........................................................ Packung: 4,75 €

zart gereiftes Rib Eye Steak
für Grill oder Pfanne........ 100 g 2,99 €

Montag bis Samstag

Zum Wochenanfang von Montag bis Mittwoch:
Hähnchen-Gyros Geschnetzeltes von der Hähnchenbrust..................100 g 1,19 €
dazu schmeckt Zaziki und Krautsalat

Von Montag bis Mittwoch erhältlich: Zimmermanns Schlemmer-Tüte
- 400g Hähnchengyros
- 2 frische Bratwurst
- 2 Nackensteaks Texas Tüte nur 11,60 €

feiner Aufschnitt
Mortadella, Jagdwurst oder
Bierschinken....................... 100 g 1,44 €
Heidemettwurst
oder Toscana Salami ...... 100 g 2,11 €

Bratwurst vom Strohschwein
Päckchen 3x 90 g .......................... 2,99 €

handwerklich hausgemachte Salate
Spargel-Hähnchensalat Bombay
................................................ 100 g 1,75 €
Tiroler Wurstsalat mit Emmentaler und
feiner Fleischwurst............. 100 g 1,49 €

Suppe der Woche:
Käse-Lauch-Suppe mit Hackfleisch ................................................... Becher 4,75 €

Blitz-Blank

Professionelle Stein- & Dachreinigung
Lange-Feld-Str. 58 • 30926 Seelze/Letter • stein.dach@gmx.de

Tel.: 0511 / 10 59 28 81
Für weitere Informationen können Sie uns gerne anrufen!

Wir arbeiten mit 80% Druckluft und 20%Wasser durch unsere Heißwasserreingung ohne chemische Zusätze.
Wir entfernen Moos, Unkraut, Pilz, Flechten, Algen und Grünspoon Belag. Anschließend wird die Fläche mit
Nano-Langzeitschutz (5 Jahre)versiegelt. Wir kommen kostenlos und unverbindlich vorbei und erstellen
ihnen ein Angebot inklusive Probereinigung. Anruf genügt !!!

Anruf genügt –

kostenlose Beratung
vor Ort

inkl. Probereinigung
!

- Steinreingung - Fassadenreingung
- Dachreingung - Spezial verfugen
- Tor- & Zaunreingung

- Streicharbeiten - Gartenarbeiten
- Terrassenreingung - Trockenbau
- Dachrinnenreingung

Steinreinigung Pflasterarbeiten

DachreinigungSpezial verfugen

25 % Neukundenrabatt

3645101_002624

14902601_002624

13185301_002624

15449201_002624

15555801_002624
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